
Wege eines Ratschlags

A berät B:
„Das sollten Sie so machen.“

B wird von A 
abhängig

B verliert 
Zutrauen zu A 

B macht es nicht, 
löst sich von A

B verliert 
an Selbstwert

B: „Toll, das mache ich so.“

B: „Es hat 
funktioniert.“

B: „Es hat nicht
funktioniert

B: „Danke, was 
soll ich jetzt 
machen?“

B: „A weiß auch 
nicht, wie es geht.“

B: „Quatsch, das geht
sowieso nicht.“

B macht es
trotzdem, fühlt 
sich dabei von
A bevormundet
und unfrei

B: „Es geht!“

B: „Es geht nicht.“
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